
Bekanntes und Neues vom 

Napoleonischen Trompeter 

 

Abbildung: Uniform des Trompeters im Museum Bautzen 

Im Jahre 1876 wurde unter den Dielen eines 
Zimmers des "Goldenen Löwen" in der 
Steinstraße die Uniform und die Stiefel eines 
Trompeters des 4. Regiments der leichten 
Lanzenreiter von Napoleons Grande Armée 
gefunden.  
Dank der Recherchen von französischen und 
deutschen Historikern und Laien gelang es, die 
Person, die in der Uniform gesteckt hatte, zu 
identifizieren. 
Dass der Trompeter von Bautzen in seinen 
Heimatort in Frankreich zurückgelangt ist, 
beweist u. a. seine Heiratsurkunde. 

20 Jahre sorbische Wikipedia   
- wie sorbische Sprache und Kultur  
ins Internet kamen - 
 
 

 

Abbildung: Logo der obersorbischen Wikipedia 

2026 feiert die obersorbische Ausgabe der 
freien Enzyklopädie Wikipedia ihren 20. 
Geburtstag. Als schon jetzt größtes sorbisches 
Lexikon bietet sie die Möglichkeit, lokales, 
regionales und sorbisches Wissen einfach und 
kostenlos zugänglich zu machen.                          
Die im Vergleich zu anderen Sprachversionen 
relativ kleine Zahl potentieller Beitragender 
stellt jedoch auch eine ständige 
Herausforderung dar. 
Herr Julian Nitzsche, wissenschaftlicher 
Mitarbeiter der Domowina, berichtet uns über 
die Chancen und Schwierigkeiten.  

Neues aus der Familienforschung 
derer von Nostitz:  
Friedrich von Nostitz – 

Burghauptmann von Grabstein im 

Dreißigjährigen Krieg 

 

Abbildung: Siegel Friedrich von Nostitz auf einer Urkunde 
 

Diese Familie, deren Stammsitz Nostitz war, 
gehörte zu den sieben alten Adelsgeschlechtern 
der Oberlausitz. Zahlreiche Dörfer in unserer 
Umgebung, wie z. B. Cunewalde, Spreewiese, 
Jänkendorf und Oppach, gehörten den 
verschiedenen Familienzweigen.  
Viele Vertreter dieser Familie haben sich um die 
Oberlausitz und ganz Sachsen verdient 
gemacht.  
Der aktuelle Vortrag zeigt die bewegte 
Geschichte des Burghauptmanns von Grabstein, 
einer Burg in der Nähe von Hradec nad Nisou 
(Grottau an der Neiße) unweit des 
Dreiländerecks, Friedrich von Nostitz, in der 
Zeit des Dreißigjährigen Krieges. 
 



Vorschau 
 
Am 28.04.2026 stellt uns Herr Prof. 
Ludger Udolph den Literaturprofessor 
August Gottlieb Meißner vor, der als 
Begründer des deutschen Kriminalromans 
gilt. 
 
Am 26.05.2026 spricht Herr Gert Schöbel 
über den Bautzener Goldschmied Guido 
Reiche, der sich als Stadtrat besonders um 
die Feuerwehr verdienst gemacht hat.  
 
Am 30.06.2026 berichtet Herr Rico Heyl 
über den Berufsstand der Bader und das 
öffentliche Badewesen im vormodernen 
Bautzen des 14. bis 17. Jahrhunderts.  
 

Sonstiges 
 
Wir suchen dringend Unterstützung bei der 
ehrenamtlichen Betreuung des Mühltors ab 
Ostern 2026 an den Wochenenden und 
Feiertagen in der Zeit von 14:30 bis 17:30 
Uhr. Bei Interesse melden Sie sich bitte per 
E-Mail.  
 

Der Vorstand wünscht allen 

Mitgliedern und Freunden des 

Altstadtvereins eine besinnliche 

Weihnachtszeit und einen guten Start 

in ein gesundes, friedliches und 

glückliches Jahr 2026! 

 

Vereinsangebot:  
Besichtigung unserer Heimstätte 
Mühltor mit Wächterstube und 
Postkartenausstellung „Alte 
Stadtansichten“ 
 
Verein ALTSTADT BAUTZEN e. V. 

Wendischer Kirchhof 3 (kein Posteinwurf)  
E-Mail: kontakt@altstadtverein-bautzen.de 

Internet: altstadtverein-bautzen.de 
Veranstaltungen auch: augusto-sachsen.de 

Bankverbindung: Kreissparkasse Bautzen  
IBAN: DE12 8555 0000 1000 0232 53  

BIC: SOLADES1BAT 

Veranstaltungen 
Zarjadowanja 
 

Dienstag, 27. Januar 2026 
Herr Wolfgang Mendow:  
„Bekanntes und Neues vom 
Napoleonischen Trompeter“ 
 
Dienstag, 24. Februar 2026  
Herr Julian Nitzsche:  
„20 Jahre sorbische Wikipedia - 
wie sorbische Sprache und 
Kultur ins Internet kamen“ 
 
Dienstag, 31. März 2026 
Herr Arnd Matthes:  
„Neues aus der 
Familienforschung derer von 
Nostitz – Friedrich von Nostitz - 
Burghauptmann von Grabstein 
im Dreißigjährigen Krieg“ 
 

Beginn: jeweils 19:00 Uhr 
Ort: Veranstaltungsraum der 
Stadtbibliothek 

 

     


